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J

T. fierr Tlatîonalrat Stberrer-pllemann.
Das war fierr Scberrer=Füllcmann,

in rot gestreifter Demokrat,
Der unverzagt den Kampf begann
Und also sprach zum weisen Rat:

(Dir müssen die Finanzen scbonen,

Verlangt mit Recht das Publikum ;

£s bummeln uns're Kommissionen

Zahllos im Scbweizerlande um."

Das war fierr Scberrer-Füllemann,
Der rein aus Üeberzeugung sprach,

Docb, als zu stimmen man begann,
Da liess die üeberzeugung nacb.

in jedes Ding bat seine Grenzen,
ITlan lebt niebt nur aus Konsequenzen.

TT. fierr Cauterburg gegen Simplizissimus.

Sparta hob dereinst Cykurg
mittelst eberner Gesetze,

Bern behütet Cauterburg
Vor der Sinnlichkeiten Hetze.

Was dem ïïlagen ist bestimmt,
Untersuchen Inspektoren ;

Was die Seele zu sieb nimmt,
Dem gebricht es an Zensoren.

Prophylaktische Censur
Würde sicher vor Gefabren,
meinte jüngst ein Doktor jur.,
manche schwache Seele wahren.

Ceider bietet oft die Zeitung
Sittlicbkeitsgefabr-Verbreitung.
Schrecklich, dass man dulden muss
Einen Simplizissimus!

Denn er stellt ja Ceute dar,
Welche jeder fiülle bar,
Statt mit fiosen oder Schürzen

Ihre Tlacktbeit zu verkürzen.

Diese Zeitung brachte neulieb

So ein Bild, das ganz abscheulich:

Kleiderlose Weiber, drei,
Kleiderlos ein mann dabei!

Wer es sab, bemerkte : Gräßlich
mann wie Weiber scheußlich, häßlich !"
Docb bei andern, 's kann ja sein,

Schlug die Wirkung tiefer ein.

Cauterburg war nicht erbaut,
Als er dieses Bild geschaut;
Schleunigst zog die Polizei
£r zum Schutz der Sitte bei.

Vor den Richter wird gestellt
Jeder, der die Zeitung hält;
60 Wirte, welch Gewicht,
Ruft der Richter vor Geriebt.

Cb' man eine Zeitung auflegt,
Prüfe, ob sie sinnlich aufregt,
Prüfe gründlich Bild und Zeile

flueb im Inseratenteile.

Denn die Bilder nicht allein
Wirken daorts schädlich ein,
Oftmals öffnen auch die Worte
niedrer Sinnlichkeit die Pforte.

Bist in solchen Dingen du

Unbewandert, wende nur
Wilhelm Cauterburg dich zu,
Der versteht sich auf Zensur.

TTT. Epilog.

Wir feiern keinen Karneval,
Wo ïïarrbeit toll ibr Szepter schwingt;
Docb unabsichtlich manchesmal

ein Tïarrenstreicb uns docb gelingt.
Karl Jahn.

Spatz und Caube.
Huf dem Platz hüpft ein Spatz.

ÏÏIajeftâtifcb in dem Staube
6eht daneben eine Caube.

Kommt ein ÏÏIentcb dabergezogen ,bukb, der Spatz itt weggeflogen.

flber kaum ilt jener fort,
hüpft er Ichon am alten Ort.

TTlit Verlaub!" gurrt die Caube,

Jbr leid närriieb, wie ich glaube;
TTiacht euch ängltlich aus dem Staube,
ÜJenn ein ïïlenîcb vorüberzieht,
Der euch nicht einmal beliebt

Seht, der TTienlcb, das edle Cier,
mein Vertrauen lohnt er mir,
Gibt mir Speis jahrein, jahraus,
Baut mir gar ein warmes haus,
Ja, wenn ich mich nicht bewege,
Geht er mir gar aus dem Wege!"

Ja mein Schatz," Iprach der Spatz,
hätte icb fo zarte Fülle
Unter meiner Federhülle,
ÄJär' er auch darauf verleiten,
mich am Ende aufzuteilen
Dann, ja dann könnt1 icb ibm trauen
ünd auf feine Liebe bauen!" rnoii.

Hutomobüfynonymenbyrnne.
(Jür Kantonsratsrebner.)

^lud) 6er Sttnffaroffe,
fjöllenletterfproffe,
Protjenroagen, ITtasfenfcrjragen,

^ratjenagen 5um Befragen,

£etct)enfd^urrpfut}I,
Ueberfaljrftuh.1,
Strafjenftänfer, Staubertränfer,
Soüftinfmöröer, CuMuMöter

Blitjplumpsfarren
Poll permummter Harren,
2tutofttnfer, Scbrptnöfucbtsaunfer,
HTororeforö mit Hummer,
JPanberburfctjenfummer ;

^lud) bir, früh, unb fpat,
Selbftmorbautomat ntoll.

J& Ladislaus an Stanislaus. J&
main liäper Bruotber Fratribus

Icb raite mainen Begafuß tzum lätzten mahl in tießem Jahr, kobm
wjter erfebt im Januar, woll'n hoffen, dass dabn bebfer kobmt unt ablen
Ceuten witer frobmt, denn's Jahr taß fainen flbfebeid nimmt, bät man=
cbem Kobf unt fiärtz fergrimmt. Was ahles dieß Jahr ißt baffiert, bat
nit gerat febr abnimiert, tzum Baifpiel und Ckfembulum: Wie gingx in
ter Bolidik krubmm, ter Diplomaten große Zahl plamierden ficb gahr
mänixmabl, unt gahr tie Füchten, acb berrjeb! ferlobren faft ibr Reb-

nomeb. Cut einer febwaigen, ißt er tumm, febwatzt 1er zfiel, nibmt mann
ibm's krumm, m8 ainer Schulten, TJann baißtz glaieb, taß ehr ferbutzt
fain ganzes Raicb, draipt ainer fonfebt waß nebenher kobmt inten ïïebuls
fbalder er, icb pin nubr fro in maim Gemit, taß icb bap birgerlicbß
Geblit. Wie ftetz tenn in ter Wält fonfebt auß? Cß ifebt bigofebt ein

wahrer Grauß; Im Rueßenlant ißt d'Koblera turcb ihre Schult febobn

wider da, nadirlicb wäns mid Koblraleicben fogabr ibr Drinkwaffer fer=

feueben fogabr aupb heberen Befehl fo einer ifebt toeb ein Kamebl.

Im Daitîcblant, Frankreich, engellant, ta rüßten fie, es ifebt ne Scbant,
drotztem 's tut ipral defizittern, tun's Gelt fie *t ten Krieg ferfblittern,
tapei töntz auß dem glaichen Cocb, fie halten nubr ten Fneten bocb.

Pei unz gfebtz auch nit robfig trein, eß wibl mier nit im Kobf

binein, wieß pai ter S. B. B. zuegebt unt wie fieb's Zinglein entlieh dreht.
Cann gahr nocb ter ITleblzoblkobnflickt, tebr ifebt bigofebt toeb febr fer=

zwickt, tie Daitfcben draipen Fraibeuterei unt wir L"iplomaten=Wurfcbtlerei.
Wolln hoffen, taß ter Bapa Deucber nocb wirt ter richtige Wolkenfcbeucber,

aupb taß ter fiorizont wirt klabr fir's 1909er Jahr. Wibr aper laffen
turcb taß treiben unz nit tie Fefcbtäg nocb ferebeiben, taß veblt nocb,
taß tzur Weibnacbtzeit eß nit ein frohes Stindlein trait, wotzu ja unfer

beil'ger Cbrift unz ïïlôntfcben toeb erfebienen ift. Icb feire alz flnaeboret,
du aper mit ter Ceifenbetb tuft ftetz ten beffern Cbeil erwählen, icb muß
allein turcb d'Wält mieb quälen. Cäp woll main liaper Stanislaus, ferdirp
ticb nit peim Fef^taxfcbmaus unt dengg tapei fon fiauß tzu fiauß an
teinen dreien Cadislaus.

ßmd ©eelen roofjnen, aa), in metner ©ruft*
$at -Oötfje einft erjagtet.
@ar rieten äBenfdjen unberoufjt
©ine einige ©eete fehlet-

Orthograpbtfcber Lapfus.
SBenn einer auf bie STJteffe geljt
Unb ftefjt ein SJtäbdjen, baê ba ftefjt,
Unb füfjrt fie fjin p SErunf unb £anj,
©o ift bas eine aJtejjaUiatrj.

ïUtrtstriatbcmatîR.
SDÎan irrt fid) oft ganj fürdjterlidj :

®as ^atsbanb roirb jum Oürtel.
(Sin faahn teilt in brei Hälften ftd),
®ie ®an§ fjat fieben Viertel-

Stägel: Qfjr roäreb au frofj ft, bafj tries
ber eis bur en ift, ©fjueri?

©fjueri: Sfjönt nüb fäge, b'git lauft
mer nu s'gfdjroinb; roege mir djön=
teb f bä Qofjrgang nomot gä-

Stägel: SSerftelteb 3 bodj ä nüb ä fo;
es ift ^ ja grab fo langroilig roie mir;
bie Safjr gfefjnb uf bem älter eis bem
anbere fo gltd) roten eis ©t bem anbere:
3ia £ag am fjalbe fedjfe ufftafj, 's ©mües
rüfte, Äafi trinfe, ufs £ramroan 2c. ac,
afleroit bte glid) Sure."

©fjueri: 3ä fäb ift ftar, bafj nüme fo

djurjrotlig ift, roie roon ^£jr erft eine
jroanjgt gfi ftnb unb alt ©amftig
en 3lnbere j' ßtedjt djo ift, u *

Stägel: ©djrubeb abe, fcfjrubeb abe!"
©fjueri: örejis bim j'ßiedjtgofj gttë es

gern, baß mer abefdjrubet, ba| niemert
d)an ieluege. 2lprepo, roenn 3jfjr fdjo
fägeb in ©uer ©IjabtSfjäuplt* $ns
teilt genj, eë fei äfang§ langroilig uf
bere SBelt obe, fo müenber bodj juegä,
bafj fib fäbe Site fdjo mängs paffiert
unb erfunbe roorben ift, roo niemerem
träumt bätt."

Stägel: SBas fjät euferein nom ©rs
finbe; ba§ neumöbig Sarifaris
jüg intreffiert euferein en Sfjabis."

©fjueri: w©ä6 fjänber allerbingë berrife,
rooner nor em Seppelin finer Sßtotere

i b'gteifdjfjaEen ie g'rennt unb uns
ber en 33anf unbere gfjoeft ftnb."

Slägel: ©ie fjänb meini be ßofj übers
dj a bafür unb biefäße, roo mit ä fo

giugapperöte t br Suft umefas
meeleb, djömeb en ä na über, tenfeb
bra."

©fjueri: 216er bas tft bodj oppts9îeus,
ôppië SBunberbarë, nüb roien Sfjr
gfeit fjänb, eë fei ei§ $ohx roie 'ë anber.
Sltn anbernädjfte ©nloefter djön=
ber, roenn 'ê ©u bod) uf bere ÏBett oer=
leibet ift, mit ere fo ä glugdjtftc jun
f)immlifdje £eerfdjaaren übers
flabere, roen f 3 nüb mit eme ßtft
bet abe lönb, roo bie älnbere ftnb, ro»
b' ©fjolerabepüfdjeli j'djti gmadjt fjänb'*

s. Herr Natìonàt 5cherrer-Mewaiw.
vas war Herr Sckerrer-füllemann,
Cin rot gestreifter Demokrat,
ver unverzagt äen Kampf begann

llnä also sprack zum weisen kat:
Air müssen äie Finanzen sckonen,

Verlangt mit lîeckt äas Publikum;

Ls bummeln uns're Kommissionen

ZakIIos im Sckweizerlanäe um."

vas war Herr Sckerrer-füllemann,
ver rein aus Ueberzeugung sprack,

vock, als zu stimmen man begann,
va liess äie Ueberzeugung nack.

Lin jeäes Ving kat seine Lrenzen,
Man lebt nickt nur aus Konsequenzen.

N. Herr Lauterburg gegen 5impll2i55>mus.

Sparta kob äereinst Lvkurg
Mittelst ekerner Lesetze,
Lern bekütet Lauterburg
Vor äer Sinnlichkeiten Netze.

Aas äem Magen ist bestimmt,
Untersuchen Inspektoren ;

Aas äie Seele zu sick nimmt,
vem gebrickt es an Zensoren.

propkvlaktiscke Lensur
Aüräe sicker vor Lefskren,
Meinte jüngst ein Voktor zur.,
Mancke sckwacke Seele wakren.

Leiäer bietet oft äie Leitung
Sittlickkeitsgefakr-Verbreitung.
Sckrecklick, äass man äuläen muss
Linen Simplizissimus!

Venn er stellt ja Leute äar,
Aelcke jeäer Hülle bar,
Statt mit Hosen oäer Sckürzen

Ikre Nacktkeit zu verkürzen.

viese Zeitung brackte neulick

So ein Kilä, äas ganz absckeulick:

Kleiäerlose Aeiber, ärei,
Kleiäerlos ein Mann äabei!

Aer es sak, bemerkte: LräKIick!
Mann «ie Aeiber sckeuklick, käklick !"
Vock bei anäern, 's kann ja sein,

Zcklug äie Airkung tiefer ein.

Lauterburg war nickt erbaut,

à er äieses Kilä geschaut;
Sckleunigst zog äie Polizei
Lr zum Sckutz äer Sitte bei.

Vor äen siebter wirä gestellt
Ieäer, äer äie Zeitung kält;
60 Airte, welck tZewickt,
Kuft äer Kichter vor Lerickt.

Lk' man eine Zeitung auflegt,
prüfe, ob sie sinnlick aufregt,
prüfe grünälick Kilä unä Zeile

àck im Inseratenteile.

Venn äie jZiläer nickt allein
Airken äaorts sckäälick ein,
Oftmals öffnen auck äie Aorte
Nieärer Sinnlichkeit äie Pforte.

Kist in solchen Dingen äu

llnbewanäert, wenäe nur
Ailkelm Lauterburg äick zu,
Der verstekt sich auf Zensur.

m. epiiog.

Air feiern keinen Karneval,
Ao Narrkeit toll ikr Szepter schwingt;
Dock unabsichtlich manchesmal

Lin Narrenstreich uns äock gelingt.
Karl ?sbn.

8paî2 uncl ^aube.
Auf àem Platz büpft ein Spatz.

Majeltätilcb in äem Staube

6ebt äaneben eine Daube.

Kommt ein Menick äsbergezogen

tîulcb, äer Spatz ilt weggeflogen.
Aber kaum ilt jener fort,
Mpft er icbon am alten Ort.

Mit Verlaub!" gurrt äie Daube,

«Ikr leiä närrilcb, wie ick glaube;
Msckt eucb ängltlick aus äem Staube,
Aenn ein Menlcb vorüberziebt,
ver euck nicbt emmsl beliebt

Sebt, äer Menlcb, äss eäle Dier,
Mein Vertrauen loknt er mir,
6ibt mir Speis jskrein, zsbrsus,
Kaut mir gar ein warmes kîaus,

?a, wenn ick micb nickt bewege,

6ebt er mir gar sus äem Aege!"
Ja mein Sckstz," lpracb äer Spatz,

k)ätte icb lo zarte fülle
llnter meiner feäerklllle,
Aar' er sucb äsrauf verseilen,
Micb sm Lnäe sukzufrellen
vann, ja äann könnt' icb ikm trsuen
llnä auf leine Hiebe bauen!" Mo».

^»

Uuîoniobìlsynonymenkymne.
(Für Kantonsratsredner.)

Fluch der Stinkkarosse,

Höllenleitersprosse,

jDrotzenwagen, Maskenschragen,

Fratzenwagen zum Beklagen,

Leichenschnurrpfuhl,

Ueberfahrstuhl,
Straßenstänker, Staubertränker,

Rollstinkmärder, Tut-tut-töter
Blitzplumpskarren
Voll vermummter Narren,
Autostinker, Schwindsuchtswinker,
Nîordrekord mit Nummer,
ZVanderburschenkummer ;

Fluch dir, früh und spat,

Selbstmordautomat I Moll.

^ t^aclîsìaus an Stanislaus. ^
Main liäper Kruotker pratribus!

Ich raite mainen Kegaluk tzum lätzten Makl in tiekem Jakr, kokm
wjter ersckt im Januar, woll'n Kossen, äass äakn bekser kokmt unt aKien

Leuten witer frokmt, äenn's Jakr tak lainen ^bsckeiä nimmt, kät manchem

Kobf unt Hartz fergrimmt. Aas aKies äiek Jakr ikt balliert, kat
nit gerat sekr aknimiert, tzum Kaispiel unä Lkiembulum: Aie gingx in
ter Koliäik krukmm, ter Diplomaten groke Zakl plamieräen sick gakr
mänixmskl, unt gakr tie firlckten, ack kerrjek! ferlokren fast ikr Kek-
nomek. Tut einer sckwaigen, ikt er tumm, schwätzt 1er zfiel, nikmt Mann
ikm's krumm, m8 ainer Schulten, Tann kailZtz glaich, tak Lkr ferbutzt
ssin ganzes Kaick, äraipt ainer sonscht wak nebenker kokmt inten Nebul-
sbaläer er, ich pin nukr fro in maim Lemit, tak ick Kap birgerlichk
Leblit. Aie sietz tenn in ter Aält sonscht auk? Lk ischt bigosckt ein

wakrer Lrauk; Im Kuekenlant ikt ä'Koklera turch ikre Schult sckokn

wiäer äs, naäirlick wäns miä Koklraleichen sogakr ikr Vrinkwasser fer-
keuchen sogakr aupk kekeren Kefekl so einer isckt tock ein Kamekl.

Im vaitschlant, Frankreich, Lngellant, ta rükten sie, es ilckt ne Sckant,
ärotztem 's tut ipral äefjzittern, tun's Leit sie ^l ten Krieg fersblittern,
tapei töntz auk äem glaicken Lock, sie kalten nukr ten frieten Kock.

pei unz gsektz auck nit roklig trein, ek wikl mier nit im Kobf

kinein, wiek pai ter S. L. K. zuegekt unt wie sick's Zinglein entlick ärekt.
Tann gakr nock ter Meklzoklkoknflickt, tekr isckt bigoscht tock sekr fer-
zwickt, tie vaitscken äraipen fraibeuterei unt wir Tiplomaten-Aurschtlerei.
Aolln Kossen, tak ter Lapa Veucker nock wirt ter richtige Aolkensckeucker,
aupk tak ter Horizont wirt klakr fir's 190yer Jakr. Aikr aper làn
turch tak Treiben unz nit tie felcktâg nock ferckeiben, tak veklt nock,
tak tzur Aeiknacktzeit ek nit ein frokes Stinälein trait, wotzu ja unser

keil'ger Lkrilt unz Möntschen tock erschienen ist. Ich feire alz llnackoret,
äu aper mit ter Leisenbetk tust stetz ten bessern Tkeil erwäklen, ick muk
allein turch ä'Aält mick quälen. Läp woll main liaper Stanislaus, feräirp
tich nit peim pelcktaxsckmaus unt äengg tapei fon Hauk tzu HauK an
teinen dreien Ladislaus.

^>t?

.Zwei Seelen wohnen, ach, in meiner Brust"
Hat Göthe einst erzählet-

Gar vielen Menschen unbewußt
Eine einzige Seele fehlet-

Ovîkograpkîscker lapsus.
Wenn einer auf die Messe geht
Und sieht ein Mädchen, das da steht,

Und führt sie hin zu Trunk und Tanz,
So ist das eine Meßallianz.

Mîrrsmàtkemârîk.
Man irrt sich oft ganz fürchterlich:
Das Halsband wird zum Gürtel.
Ein Hahn teilt in drei Hälften sich,

Die Gans hat sieben Viertel¬

nd

Rägel: Ihr wäred au froh st, daß wieder

eis duren ist, Chueri?
Chueri: Chönt nüd säge, d'Zit laust

mer nu z'gschwind; wege mir chönted

s' dä Jahrgang nomol gä-
Rägel: Verstelled I doch ä nüd ä so;

es istJjagradso langwilig wie mir;
die Jahr gsehnd uf dem Alter eis dem
andere so glich wien eis Ei dem andere:
All Tag am halbe sechse usstah, 's Gmües
rüste, Kafi trinke, ufs Tramway zc. zc-,

allewil die glich Lyre."
Chueri: Jä säb ist klar, daß nüme so

churzwilig ist, wie won Ihr erst eine -
zwanzgi gsi sind und all Samstig
en Andere z' Liecht cho ist, u "

Rägel: Schrubed abe, schrubed abe!"
Chueri: Brezis bim z'Liechtgoh gits es

gern, daß mer abeschrubet, daß niemert
chan ieluege. Aprepo. wenn Ihr scho

säged in Euer Chabishäuvli-Jn-
telligenz, es sei äfangs langwilig uf
dere Welt obe, so müender doch zuegä,
daß sid säbe Zite scho mängs passiert
und erfunde worden ist, wo niemerem
träumt hätt."

Rägel: Was hät euserein vom
Erfinde; das neumödig Larifari-
züg intressiert euserein en Chabis."

Chueri: Säb händer allerdings bewise,

woner vor em Zeppelin siner Blotere
i d'Fleischhallen ie g'rennt und under

en Bank undere ghockt sind."
Rägel: Sie händ meini de Loh übercho.

dafür und diesäbe, wo mit ä so

Flugapperöte i dr Luft umeka-
meeled, chömed en ä na über, tenked

dra."
Chueri: Aber das ist doch öppis Neus,

öppis Wunderbars, nüd wien Ihr
gseit händ, es sei eis Johr wie 's ander.
Am andernächste Sylvester chöu-
der, wenn 's Eu doch uf dere Welt
verleidet ist, mit ere so ä F lu geht ste zun
himmlische Heerschaaren über-
fladere, wen s' I nüd mit eme Lift
det abe lönd, wo die Andere sind, wo
d' Cholerabepüscheli z'chli gmacht händ '
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